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MEHRFACHBELASTET 
UND UNSICHTBAR: 
ARBEITSBEDINGUNGEN 
IN DER REINIGUNGSBRANCHE

Montag, 10. Oktober 2022, 9 bis 16 Uhr
Kongresssaal der Arbeiterkammer OÖ
Volksgartenstraße 40, 4020 Linz

Einladung zur Fachtagung

Informationsblatt



8.30 Uhr	 Eintreffen und Anmeldung
9.00 Uhr	� Begrüßung und Einleitungsstatement  

Andreas Stangl, Präsident der AK OÖ
9.30 Uhr	� Ergebnisse des AK-Forschungsprojektes Arbeitsbedingungen  

in der Reinigungsbranche  
Mag.a Mirna Specht-Prebanda, AK OÖ

10.00 Uhr	 Psychische Belastungen in der Reinigungsbranche
	 Mag.a Judith Gabriel, Arbeitsmedizinischer Dienst
10.40 Uhr	 Pause
11.00 Uhr	� Berufsbedingte Erkrankungen aus Sicht der Arbeitsmedizin  

Dr.in Roswitha Hosemann, AUVA
11.40 Uhr	� Gewerkschaftsarbeit in der Reinigungsbranche 

Georg Steinbock DHEPS, Gewerkschaft vida
12.15 Uhr	 Mittagspause
13.00 Uhr	 Vorstellung der moderierten Dialoge zu Themenschwerpunkten
13.15 Uhr	 Drei moderierte Dialoge zu Themenschwerpunkten – parallel
	 1)	Schädliche Arbeitsstoffe – Mag.a Mirna Specht-Prebanda, AK OÖ
	 2)	Muskel-Skelett-Erkrankungen – Mag. Roland Spreitzer, AK OÖ
	 3)	Psychische Belastungen – Mag.a Judith Gabriel, AMD
14.15 Uhr	 Pause
14.30 Uhr	 Blitzlichter aus den drei Dialogen
14.45 Uhr	� Podiumsdiskussion mit 

Dr.in Roswitha Hosemann, AUVA 
Dr.in Karin Sardadvar, WU Wien  
Mag.a Mirna Specht-Prebanda, AK OÖ  
Dr.in Bettina Stadler, FORBA 
Georg Steinbock DHEPS, Gewerkschaft vida

15.30 Uhr	 Abschluss

	 Moderation:  
	 Stephanie Müller-Wipperfürth, MSSc, AK OÖ

PROGRAMM

Arbeitsbedingungen und Belastungen von Reinigungskräften sichtbar machen!

Oft hat es den Anschein, dass Beschäftigte in der Reinigungsbranche unsichtbare 
Arbeitskräfte sind. Und unsichtbar ist oft auch die Mehrfachbelastung, die sie täglich 
erfahren: Arbeit mit gesundheitsgefährdenden Stoffen wie z.B. Chemikalien in 
Reinigungsmitteln, Überbeanspruch des Muskel-Skelett Apparates sowie psychische 
Belastungen aufgrund Alleinarbeit bzw. hohen Zeitdrucks.

Es gilt bewusst zu machen, unter welchen Bedingungen Reinigungskräfte Tag für 
Tag ihre Leistung erbringen. Die Arbeit von Reinigungskräften muss aufgewertet 
werden und jene Wertschätzung erfahren, die ihnen gerecht wird. Vor allem braucht 
es dringend gesündere Arbeitsplätze in der Reinigungsbranche. Nur so können mehr 
Beschäftigte als derzeit bis zum Pensionsantrittsalter im Beruf bleiben.

Im Rahmen der Fachtagung sollen – neben anderen – folgende Fragen beantwortet 
werden: Von welchen Faktoren sind Beschäftigte in der Reinigungsbranche belastet? 
Welche Folgen bringen diese für Reinigungskräfte mit sich? Welche Möglichkeiten 
gibt es, um die Arbeitsbedingungen für die Beschäftigten in der Reinigungsbranche 
nachhaltig zu verbessern?

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
  

Mit freundlichen Grüßen

Andrea Heimberger, MSc	 Andreas Stangl
AK-Direktorin 	 AK-Präsident

Andreas Stangl
AK-PRÄSIDENT

Andrea Heimberger, MSc
AK-DIREKTORIN
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  �Mag.a Judith Gabriel leitet den Bereich der Arbeitspsychologie beim Arbeitsmedizinischen 
Dienst in Linz. Sie ist Arbeits- und Organisationspsychologin und hauptsächlich im Bereich 
der Prävention tätig. Die psychische Gesundheit am Arbeitsplatz sowie eine gesundheitsför-
derliche Arbeitsplatzgestaltung zählen dabei zu den Schwerpunkten ihrer Arbeit. 

  �Dr.in Roswitha Hosemann ist Fachärztin für Arbeitsmedizin, Unfallverhütung und Berufs-
krankheitenbekämpfung der AUVA.

  �Dr.in Karin Sardadvar ist Soziologin und derzeit Vertretungsprofessorin für Gender und 
Globalisierung an der Humboldt-Universität zu Berlin. Zu Ihren Forschungsschwerpunkten 
zählen unter anderem Arbeitsbedingungen in Dienstleistungsbranchen. Sie leitet an der 
Wirtschaftsuniversität Wien das Projekt SPLITWORK (2018-2023), das die Arbeitszeitform 
„geteilte Dienste“ in der Reinigungsbranche und der mobilen Pflege und Betreuung unter-
sucht.

  �Mag.a Mirna Specht-Prebanda ist Sozialwirtin und Fachreferentin in der Arbeiterkammer 
Oberösterreich, Abteilung Arbeitsbedingungen. Zu ihren Fachgebieten gehören unter ande-
rem der Arbeitnehmerschutz und arbeitsbedingte Krebserkrankungen.

  �Mag. Roland Spreitzer ist Sozialwirt und Fachreferent in der Arbeiterkammer Oberöster-
reich, Abteilung Arbeitsbedingungen. Zu seinen Fachgebieten gehören unter anderem der 
Arbeitnehmerschutz, die Arbeitssicherheit und die betriebliche Gesundheitsförderung.

  �Dr.in Bettina Stadler ist Sozialwissenschafterin bei Forba. Zu ihren Forschungsschwer-
punkten zählen unter anderem neue Formen von Arbeitszeit sowie Mitbestimmung. Sie ist 
außerdem Studienautorin des Forschungsberichtes „Da müssen wir wirklich etwas ändern 
- Problemlagen, Arbeitsrechtsberatung und Rechtsschutz in der Reinigungsbranche“.

  �Georg Steinbock DHEPS ist Landessekretär bei der Gewerkschaft vida. Er setzt sich unter 
anderem für die Beschäftigten in der Reinigungsbranche ein.

Information und Anmeldung
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 
28. September 2022 unter arbeitsbedingungen@akooe.at

Es stehen keine kostenlosen Parkplätze zur Verfügung.  
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wird empfohlen.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter +43 (0)50 6906-2317  
oder unter arbeitsbedingungen@akooe.at zur Verfügung.

Bei allen Veranstaltungen gelten die aktuellen Covid19-Bestimmungen.

INFORMATION ZU DEN REFERENTEN/-INNEN


